
Stadt Voerde
Herrn Bürgermeister Dirk Haarmann
Rathausplatz 20

46562 Voerde

Voerde, den 5. September 2021

Anfrage an die Verwaltung

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Haarmann,
sehr geehrte Damen und Herren,

mit Beschluss vom 12. März 2020 zum TOP 3 der öffentlichen 34. Sitzung des Stadtrates wurde,
gegen die Stimmen von CDU und FDP, der Bürgermeister beauftragt, gegen die ersatzlose
Beseitigung des Bahnübergangs Schwanenstraße Klage zu erheben. Dies geschah gegen die
deutliche Einschätzung des Rechtsamts der Stadt Voerde, das bei allen in Rede stehenden
Punkten wenig bis keine Aussicht auf Klageerfolg vortrug.

Mittlerweile ist bekannt, dass die Klage vor dem Bundesverwaltungsgericht, wie vom Rechtsamt
vorhergesehen, abgewiesen wurde und somit erfolglos verlaufen ist.

Für die Klageeinreichung und die Begleitung des Klageverfahrens wurden externe Anwälte
beauftragt. Weiterhin war es erforderlich interne personelle Ressourcen zu binden, um
entsprechend die Klage zu unterstützen.

In der Drucksache 16/1099 DS, Seite 14 wurden die Kosten insgesamt auf ca. 32.000 EUR
geschätzt, ohne jedoch die internen Kosten (insb. Personalkosten) zu berücksichtigen.

Die CDU-Fraktion bittet die Verwaltung, in der nächsten Sitzung des Stadtrats darüber zu
informieren, wie hoch die tatsächlich angefallenen Kosten i.Z.m. dem o.g. Verfahren ausgefallen
sind. Hierbei mögen bitte jegliche Kosten, also die externen Kosten (Anwälte etc.) und die
internen Kosten (Personalkosten etc.), berücksichtigt werden.

Gerne sehen wir auch einer schriftlichen Beantwortung der Anfrage entgegen.

Mit freundlichen Grüßen

Fraktionsgeschäftsführer
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